
Mitteilungen des Ersten Beigeordneten

Liebe Eppertshäuserinnen, und Eppertshäuser,

ich möchte Sie auf eine Kooperation mit der 
Gemeinde Münster und den Kaisersaal-Licht-
spielen in Münster hinweisen und alle Bürge-
rinnen und Bürger über 65 Jahre bitten, sich 
den Montag, 7. April 2025 im Kalender ein-
zutragen.

An diesem Tag bieten Ihnen die beiden Kom-
munen sowie das beliebte und bekannte Kino 
in Münster um 16 Uhr einen gemütlichen Seni-
orenkino-Nachmittag an.
Inhalt des Films: 
Tag für Tag steht Carl Kollhoff (Christof Maria 
Herbst) im Hinterzimmer eines Buchladens 
und schlägt sorgfältig Bücher in Papier ein, 
um sie zu den Stammkunden in der Stadt zu 
bringen. Bücher sind das größte Glück des 
wortkargen älteren Mannes, der ansonsten 
jeglichen Kontakt zu anderen Menschen scheut.

Auf einem seiner Rundgänge heftet sich die neunjährige Schascha an 
seine Fersen. Widerwillig lässt sich Carl auf das Mädchen ein, das 
ihn fortan auf seinen Botengängen begleitet und ihn den „Buchspa-
zierer“ nennt. Schnell gewinnt Schascha auch die Herzen von Carls 
Stammkunden und wirbelt nicht nur deren Leben gehörig durcheinan-
der, sondern bringt auch Carl dazu, aus seiner eigenen Welt auszu-
brechen. DER BUCHSPAZIERER, basierend auf dem gleichnamigen 
Bestseller-Roman von Carsten Henn, ist eine warmherzige Hommage 
an die Literatur, das Leben und die Liebe, die große Gefühle auf die 
Leinwand zaubert. Ein Feelgood-Movie, das zum Träumen, Weinen 
und Lachen anregt
Es gilt ein Vorzugspreis von 6,50 Euro pro Person, zu zahlen direkt an 
der Kinokasse ohne vorherige Anmeldung.

Jugendsammelwoche 2025
Auch in diesem Jahr beteiligen 
sich viele engagierte junge Men-
schen aus unseren Vereinen und 
Verbänden an der Jugendsam-
melwoche 2025. Vom 31.03.2025-
17.04.2025 sind sie wieder 
unterwegs, um Spenden für die 
wertvolle Kinder- und Jugendar-
beit zu sammeln.
Was unsere Jugendgruppen 

leisten, verdient höchste Anerkennung: Ob Zeltlager, Sport, Musik, 
Umweltaktionen oder soziale Projekte – sie alle stärken den Zusam-
menhalt und das Ehrenamt in unserer Gemeinde.
Ich bitte Sie herzlich:
Unterstützen Sie die Jugendlichen mit einer Spende! Jeder Beitrag – 
ob groß oder klein – hilft direkt vor Ort und motiviert junge Menschen, 
sich weiterhin mit Herz und Einsatz für unsere Gemeinschaft einzu-
bringen. Zeigen wir gemeinsam, dass uns das Engagement unserer 
Jugend am Herzen liegt.

Druck und Verlag: Druckerei & Verlag Markus Reichert - Ostring 9a - 63762 Großostheim - Telefon 0 60 26 / 60 00 60 - Telefax 0 60 26 / 37 77

Erscheint  wöchentlich  donnerstags  E-Mail:  eppertshausen@druckerei-reichert.de 
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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Stephan Brockmann
-Erster Beigeordneter-

-Hunde sind während der
Setz- und Brutzeiten im Wald und Feld 

anzuleinen-
In der Zeit vom 1. März bis zum 15. Juni 
sollen zum Schutz des Wildes, Hunde im 
Wald und in der freien Landschaft an der 
Leine geführt werden.

Ihr 
Stephan Brockmann -Erster Beigeordneter-

Mitteilungen der Verwaltung

Standesamtliche Trauung:
22.03.2025 Herr Tobias Steinmetz und Frau Mona Catherine 
Steinmetz geb. Körber
wohnhaft: Hauptstraße 91 in Eppertshausen

Sterbefall
22.03.2025 in Eppertshausen verstorben
Herr Willy Gerd Huhle
zuletzt wohnhaft: Am Lerchesberg 26, 64859 Eppertshausen

Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
27.03.2025 � Sonnen Apotheke, Groß-Zimmern, 

Wilhelm-Leuschner-Str. 27, Tel. 06071/49 87 40
28.03.2025 �Brunnen-Apotheke, 64807 Dieburg, Frankfurter Str. 26,  

Tel. 06071/2 39 15
29.03.2025 �Breidert-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Breidertring 2 A, Tel. 06074/9 82 18
30.03.2025 �Apotheke Esser, 63322 Rödermark (Urberach),  

Traminer Str. 17, Tel. 06074/8 42 30
31.03.2025 �Julius-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden), 

Breidertring 104, Tel. 06074/9 47 50
01.04.2025 �Einhorn-Apotheke, 63110 Rodgau-Dudenhofen, 

Nieuwpoorter Straße 68, Tel.06106/2 89 77 95
02.04.2025 �Apfel-Apotheke, 64839 Münster, Darmstädter Str. 79,  

Tel. 06071/63 04 44
03.04.2025 �Schloss-Apotheke, 64832 Babenhausen, 

Platanenallee 34, Tel. 06073/72 60 80

�Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Achtung Hundebesitzer: 
Es beginnt die Setz- und Brutzeit
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Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienstordnung März / April 2025
Freitag, 28. März 2025 - Freitag der 3. Woche der Fastenzeit
16:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Sitzungszimmer, Ep-

pertshausen  Eucharistische Anbetung
Samstag, 29. März 2025 - Samstag der 3. Woche der Fastenzeit
17:15 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 

Beichtgelegenheit bis kurz vor 18:00 Uhr
18:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 

Kollekte: Bauunterhalt kirchl. Gebäude	Eucharistiefeier 
† Gertrud und Ludwig Löbig, Sohn Klaus und verstorbene 
Angehörige / für † Josef und Johanna Haus, Patrick 
Schubert, lebende und verstorbene Angehörige / 
für † Franz Kapaun, lebende und verstorbene Angehörige, 
Familie Zeitler, lebende und verstorbene Angehörige

15:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 
Trauung von Mario und Jana Sophia Beutler

Sonntag, 30. März 2025 - Vierter Fastensonntag
10:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Kollekte: Bauunterhalt kirchl. Gebäude  
Wort-Gottes-Feier für Familien anschl. Bistro im Haus 
Sebastian

Dienstag, 1. April 2025
Dienstag der 4. Woche der Fastenzeit
17:00 Uhr	Valentinuskapelle, Eppertshausen  Kreuzwegandacht
Mittwoch, 2. April 2025
Kommemoration: Hl. Franz von Paola, Einsiedler, Ordensgründer
  9:00 Uhr	Valentinuskapelle, Eppertshausen  Eucharistiefeier

f. † Ehel. Karl u. Margarete Gruber u. Angeh. (Stift.) 
19:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Bußgottesdienst 

als Wort-Gottes-Feier für Münster und Eppertshausen
Donnerstag, 3. April 2025
Donnerstag der 4. Woche der Fastenzeit
10:00 Uhr	Pflegeheim, Münster  Wortgottesdienst
Freitag, 4. April 2025
Kommemoration: Isidor, Bischof von Sevilla, Kirchenlehrer
16:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Sitzungszimmer, Ep-

pertshausen  Eucharistische Anbetung
Samstag, 5. April 2025
Kommemoration: Vinzenz Ferrer, Ordenspriester, Bußprediger
Kollekte: Misereor
17:15 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Beichtgelegenheit

18:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Eucharistiefeier 
f. † Pfarrer Josef Schaub, Eltern u. Brüder  / f. † Johann 
Adenböck u. † Elisabeth Schaub u. Angeh. 

Sonntag, 6. April 2025
Fünfter Fastensonntag - Kollekte: Misereor
10:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster	 Familiengottesdienst 

† Eheleute Jakob und Helena Matern / in besonderem An-
liegen / † Josef Kreher, lebende und verstorbene 
Angehörige / † Dieter Ulrich und † Sohn Thomas, † Heinz 
Löbig u. † Sohn Manfred, † Christa Neumann, † Johan-
na Stix / † Karl Grimm, † Eltern, † Schwiegereltern und † 
Angehörige

Kreuzwegandachten in Eppertshausen in der Valentinuskapelle
Ab dem 11.03. beten wir dienstags um 17.00 Uhr einen Kreuzweg in 
der Valentinuskapelle. 
Weitere Termine sind: 18.03., 25.03., 01.04., 8.04. und 15.04.2025
Herzliche Einladung dazu.

Fahrt zu französischen gotischen Kathedralen 
im Norden Frankreichs

Bei einem Glas Rotwein gerieten wir über die französischen gotischen 
Kathedralen ins Schwärmen und die Idee für eine Reise war geboren.
Sie soll vom 13.10.2025-18.10.2025 stattfinden und führt uns u.a. nach 
Reims, Rouen, Amiens und Beauvais, also in den Norden Frankreichs.

Herzliche Einladung dazu an alle Interessierten aus dem 
Pastoralraum Bachgau!

Mit uns Michael Roth, Organist und Claudia Schöning, Gemeinderefe-
rentin im Bachgau geplant hat die Reise das Unternehmen „Tobit-Rei-
sen“, mit dem wir schon sehr gute Erfahrungen gemacht haben.
Nähere Infos gibt es bei: Claudia Schöning
(claudia.schoening@gmx.net).
Vorankündigung: Fastenessen der Pfadfinder Münster – „Auf 
die Würde. Fertig. Los!“
Die Pfadfinder Münster laden auch in diesem Jahr herzlich zu ihrem 
traditionellen Fastenessen ein – und das bereits seit vielen Jahren zu-
gunsten der MISEREOR Fastenaktion. Unter dem Motto „Auf die Wür-
de. Fertig. Los!“ setzen sie ein starkes Zeichen für Menschenwürde 
weltweit. Das Motto in diesem Jahr verweist auf einen der zentralen 
Werte unseres Grundgesetzes: „Die Würde des Menschen ist un-
antastbar“. Diese Worte bilden das Fundament unseres Zusammen-
lebens. Doch leider wird die Menschenwürde immer wieder verletzt 
– weltweit. Mit der Fastenaktion 2025 möchte MISEREOR genau die-
sem Thema entgegenwirken und arbeitet mit der Partnerorganisation 
SEDEC zusammen, die sich für die Förderung und den Schutz der 
Menschenwürde starkmacht.
Essen für den guten Zweck
Für das Fastenessen haben sich die Pfadfinder in diesem Jahr für ein 
leckeres vegetarisches Curry-Reis-Gericht entschieden, das nicht nur 
geschmacklich überzeugt, sondern auch perfekt zum Spendenziel der 
MISEREOR Fastenaktion in Sri Lanka passt. Details zum Fastenessen:
•  Wann? Am 6. April. Essensausgabe von 11:30 bis 12:30 Uhr
•  Wo? In der Aula der Pfarrkirche St. Michael in Münster
•  �Essen vor Ort oder zum Mitnehmen: Das Essen kann entweder vor 

Ort genossen oder zum Mitnehmen abgeholt werden. Wer das Fa-
stenessen mitnehmen möchte, bringt bitte einen geeigneten Behäl-
ter mit. Vorbestellung erforderlich

Damit genug Mahlzeiten zubereitet werden können, ist eine Vorbestel-
lung notwendig. Bestellen Sie bis spätestens 30. März online unter 
www.pfadfinder-muenster.de, telefonisch über den Anrufbeantworter 
unter 01515/6008313 oder direkt auf der Liste am Kircheneingang zum 
Michaelsaltar in St. Michael Münster.
Spenden statt Bezahlen
Die Bezahlung erfolgt in Form einer Spende – Sie geben das, was 
Sie für angemessen halten. Der Reinerlös des Fastenessens geht zu 
100% an MISEREOR und unterstützt die Projekte der Fastenaktion. So 
können Sie Gutes tun, durch den Genuss einer einfachen Mahlzeit.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Machen Sie mit, setzen Sie gemeinsam ein Zeichen für die Men-
schenwürde und helfen Sie den Bedürftigen in Sri Lanka. Unterstüt-
zen Sie die Pfadfinder Münster mit Ihrer Teilnahme und genießen Sie 
ein schmackhaftes Gericht. Für weitere Informationen und Vorbestel-
lungen: www.pfadfinder-muenster.de
Ökumenisches TrauerCafé „In meinem Herzen lebst Du weiter“
Wir laden Sie alle herzlich ein zum TrauerCafé am 28. März von 15:00 
Uhr bis 17:00 Uhr in der Evangelische Friedensgemeinde Eppertshau-
sen, Friedensstraße 2, Eppertshausen. Wir freuen uns auf Dich/Sie, 
Claudia Schöning und Sueli Küpper-Tetzel
Seelsorge- und Hospizarbeit
Die Seelsorge- und Hospizarbeit Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Krankheitsbesuche, Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, Telefonnummer: 06071 / 612751

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00
Telefax: 0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebastian-eppertshausen.de
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Öffnungszeiten Pfarrbüro:	 Montag		      17.30-18.30 Uhr
			   Mittwoch und Freitag  10.00-12.30 Uhr
Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon: 06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@gmx.net
Homepage: �https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin Marina Straszewski, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13
Telefax: 0 60 71/ 63 02 26, eMail: pfarrei@stmichael-muenster.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag		  8.00-12.00 Uhr und 13.30-15.00 Uhr
Donnerstag	 8.00-12.00 Uhr und 13.30-16.00 Uhr
Freitag		  8.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 06071 / 3 13 13
eMail: pastoral@stmichael-muenster.de
Homepage: �https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Muenster/start/
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Michael
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Telefon: 06071/881 640
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, Telefon: 06071/31313

Meßdienerplan
Samstag, den 29.03.2025 
18:00  Uhr � Weihrauch: Celine Hopf, Manuel Wanke 

Kreuz: Philipp J. Ries 
Altar: Celine Schindler, Robin Göbel 
Kollekte: Nick Breitwieser, Lukas Kreher, Lucia Berner 
Flambeau: Kian Wolf, Moritz Brand, Kamil Mattyssek, 
Mathias Reck

Mittwoch, den 02.04.2025
19:00  Uhr  Altar: Marie Weiß, Lukas Saglam
Sonntag, den 06.04.2025
10:00  Uhr  Weihrauch: Hannah Euler, Julian Jeyaseelan

Kreuz: Sara Kupilas
Altar: Celine Schindler, Laura Kreher
Kollekte: �Jennifer Keim, Adriano Ribeiro Quissua, 

Mathias Reck
Flambeau: �Khuyen Bui, Valeria de Luca, Marie Witzel, 

Sofia Hotz

Kirchl. Nachrichten vom 28.03.2025 – 04.04.2025
Gottesdienste: Sonntag, 30.03.2025
11.00 Uhr �Gemeinsamer Gottesdienst mit Münster in Eppertshausen 

mit Pfrin. Margit Binz
Die Kollekte ist für die Gefängnisseelsorge JUZ in Dieburg bestimmt.

Singen in Gemeinschaft am Montag, 14. April 2025,
10.30-11.45 Uhr

Jeweils am 2. Montag im Monat findet im ev. Gemeindehaus das Sin-
gen in Gemeinschaft mit Klavierpädagogin Gerda Stockinger statt. 
Anmeldung unter Tel. 06073-63631. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Das Singen ist für jeden geeignet, der schon immer mal singen wollte 
- es ist kein Chor. Es werden Tipps und Tricks gegeben, wie sich die 
Stimme verbessern und entfalten kann. Veranstalter ist das Projekt 55 
plus minus des Dekanates Vorderer Odenwald.
Bei jedem Treffen ist ein Teilnehmerbetrag von 3 Euro zu entrichten.

Herzliche Einladung zur Kreativwerkstatt
am Freitag, 25.04.2025 von 16.00-17.30 Uhr

Das „Filmfestival“ – die Endzeit kann sich noch ändern, je nach An-
zahl der Einsendungen. Wir werden bei Snacks und gemütlicher At-
mosphäre die eingesendeten Werke betrachten und kurz über die 
jeweilige Geschichte sprechen. Für Kinder von 5-12 Jahren und al-
len Einsender*Innen, gerne auch in Begleitung der Eltern, Großeltern 
oder Paten.
Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern
Gründonnerstag, 17.04.2025
19.00 Uhr Agapemahl und Grüne-Soße-Essen
Karfreitag, 18.04.2025
9.30 Uhr Gottesdienst
Ostersonntag, 20.04.2025
6.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Osterfrühstück
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Abendmahl
Termine: Freitag, 28.03.2025
15.00-17.00 Uhr Trauertreffen

Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher

16.00-18.00 Uhr �Strick- und Häkelcafé “Komme was Wolle..“ im Ev. 
Gemeindehaus

Montag, 31.03.2025
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022. An-
sprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
20.00-21.15 Uhr Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 01.04.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
15.30-17.00 Uhr Konfi-Unterricht in Münster
Mittwoch, 02.04.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
Konfifahrt vom 27.03.2025-30.03.2025
Vorschau: Sonntag, 06.04.2025
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Eppertshausen
Montag, 07.04.2025
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022. An-
sprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
20.00-21.15 Uhr Gesangsgruppe “Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 08.04.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
Mittwoch, 09.04.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II
Freitag, 11.04.2025
16.00-18.00 Uhr �Strick- und Häkelcafé “Komme was Wolle..“ im Ev. 

Gemeindehaus

Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen:

Das Gemeindebüro der Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro in Münster zu erreichen:
Telefon: 06071-31311
Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Postanschrift: Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen, Pestalozzistr. 8, 
64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: Dienstag bis Freitag 10.00-12.00 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder Mail johannes.opfermann@ekhn.de

Kasualvertretung in der Zeit der Konfi-Fahrt
vom 27.03.2025-30.03.2025

Die Kasualvertretung in der o.g. Zeit übernimmt:
27.03.-28.03.2025 Frau Dr. Pfrin. Lydia Lauxmann, Telefon: 0177-
4136293. 29.03.-30.03.2025 Frau Pfrin. Margit Binz, Telefon: 
0176-80546432

Kasualvertretung vom 02.04.2025-11.04.2025 
bei Sterbefällen und Seelsorge

Die Kasualvertretung von Pfarrer Johannes Opfermann in der 
Zeit vom 02.04.-11.04.2025 übernimmt Frau Pfarrerin Margit Binz 
Telefon: 0176-80546432. Wir bitten um Beachtung!
Seelsorge- und Hospizarbeit: Die Seelsorge- und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf schwierigen Wegen (Krankheitsbe-
suche, Begleitung am Ende des Lebens, Trauerarbeit oder auch nur 
für ein Gespräch). Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
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Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg: Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche
Der Besuchsdienst überbringt die Glückwünsche persönlich, schrift-
lich oder telefonisch.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirchlichen 
Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per mail be-
kommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter 
Friedensgemeinde“ an: 

Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

Besondere Aktivitäten des Chores 
St. Sebastian Eppertshausen e.V. der nächsten Monate

Im 45. Jahr ihres Bestehens hat sich der seinerzeit als Jugendchor 
in der katholischen Pfarrgemeinde gegründete gemischte Chor mit 
seinen mittlerweile im zumeist „gestandenen Lebensalter“ angekom-
menen Sängerinnen und Sängern wieder einiges vorgenommen. 
Bereits sehr gelungen waren Organisation und Durchführung des 
zurückliegenden Eppertshäusener Settchesballs zur Fastnacht, der 
traditionell gemeinsam mit der Kolpingsfamilie ausgerichtet wurde.
Als nächstes Ereignis steht nun bevor am Sonntag, 6. April, die Mit-
wirkung am Projekt „Stolpersteine für Münster und Altheim“, das der 
Chor zudem mit einer Geldspende unterstützt. Der Abschluss dieses 
Projektes gegen ca. 12:30 Uhr in Münster in der Borngasse 2 (nahe 
der Kath. Kirche) wird vom Chor St. Sebastian musikalisch begleitet 
werden.
An Ostern wird der Chor, der seit 1994 als eingetragener Verein selb-
ständig organisiert ist, aber weiterhin der Kirchengemeinde sehr nahe 

steht, diesmal die sonntägliche Eucharistiefeier am 20. April um 10 Uhr 
in der Kirche St. Sebastian mit seinen Liedern mitgestalten.
Wiederum traditionell ist dann die Mitwirkung am Gottesdienst am 
1.  Mai, dem Feiertag des Hl. Josef der Arbeiter. Im Monat Juni wird 
sich der Chor an der Gestaltung des Fronleichnamsfestes am Don-
nerstag, 19. Juni, und am Pfarrgartenfest am Sonntag, 29. Juni, in 
Eppertshausen beteiligen. Mit der traditionellen Sommersingstunde 
verabschieden sich die Sängerinnen und Sänger dann in die Pro-
be-freien Sommerferien. Zur Überbrückung werden in der Ferienzeit 
wieder wöchentlich „Biergartentouren“ organisiert, zu denen auch die 
inaktiven Vereinsmitglieder wieder herzlich eingeladen sind. Zumeist 
geht es mit dem Fahrrad in umliegende Ausflugslokale zu einer gesel-
ligen Einkehr.
Mit einem Probenwochende auf der Ebernburg in Bad Münster am 
Stein unmittelbar nach den Schulferien wird die heiße Phase der Vor-
bereitung auf das Chor-Konzert eingeläutet, welches den Höhepunkt 
der diesjährigen Chor-Aktivitäten darstellt. Am Sonntag, 21. Septem-
ber, wird dieses Ereignis um 17:30 Uhr in der Trauerhalle des Wald-
friedhofs stattfinden.  
Wer sich als Sängerin oder Sänger dem Chor unter der Leitung von 
Michael Roth gerne anschließen möchte oder sich nach längerer 
Unterbrechung wieder reaktivieren möchte, ist zum Probenbetrieb 
jeweils dienstags um 20:15 Uhr im Haus Sebastian neben der Kirche 
herzlich eingeladen.

Folgende Ergebnisse gab es am letzten Dienstag:
1. Werner Hoghoff 2089 Punkte	 2. Stephan Klink 2025 Punkte
3. Andreas Frank 1920 Punkte	 4. Stefan Iby 1763 Punkte
5. Jürgen Ruppert 1743 Punkte	 6. Udo Schiesser 1731 Punkte
7. Christa Staudter 1715 Punkte	 8. Hartmut Sydlik 1619 Punkte
Am kommenden Dienstag wieder um 19 Uhr im Adebar (TAV Heim).

Chorproben: Die nächsten turnusmäßigen Chorproben finden am 
kommenden Montag, den 31. März, wie folgt, statt: 19.00 Uhr -Ensem-
ble Musika-, 20.00 Uhr -Männerchor-. Der Vorstand bittet um vollzäh-
liges und pünktliches Erscheinen.
Voranzeige:  Der nächste Treff des Seniorenclubs ist am Donnerstag, 
den 3. April.  Näheres wird noch bekanntgegeben. Bitte vormerken.
Terminkalender:
Donnerstag, den 3. April -Treff des Seniorenclubs-
Montag, den 7. April -Turnusmässige Chorproben im Vereinslokal-

Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 10.04.2025 um 19:00 
Uhr zur nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) trifft sich alle 
14 Tage montags von 16:45 – 17:45 Uhr. Die nächste Gruppenstunde 
der Löschwölfe findet am Montag, 28.04.2025 statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich montags von 18:00 Uhr – 19:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen können Jugendliche von 10-17 Jahre. 
Die Kameraden der Ehren- und Altersabteilung treffen sich am Frei-
tag, den 28.03.2025 ab 17:30 Uhr in der FVE Vereinsgaststätte Bei 
Ben, wo ein Tisch für sie reserviert ist.

Der Kath. Kirchenchor St. Valentin kann in diesem Jahr seinen 
95.  Geburtstag feiern. Deshalb wurden in der Jahreshauptversamm-
lung am 17.03.2025 einige Programmpunkte, die im Laufe dieses 
Jahres  stattfinden sollen, besprochen. Fest steht am 16.06.2025 
ein Ausflug nach Bad Nauheim und in die Rosenstadt Steinfurth. Zu 
diesem Ausflug sind noch einige Busplätze frei, sodass Gäste noch 
gerne mitfahren können. Anmeldung und Auskunft sind bei  Anne-
marie Gyuroka unter Tel. Nr. 34904 oder bei Edmund Becker Tel. Nr. 
32254 möglich. Darüber hinaus ist am 27.07.2025 um 10.00 Uhr ein 
Festgottesdienst vorgesehen. Weitere Dates sind noch in Planung.

CHOLESTERIN
Wann gut, wann böse – wann behandeln ?

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal, 
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Prof. Dr. R. Lehmann, 
Chefarzt der Klinik für Kardiologie, Angiologie &  
Internistische Intensivmedizin 

Weitere Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912 - 6 13 38 oder le.may@asklepios.com 
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

01. APR
2025
18.00 Uhr
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Aktive Mannschaften
SC Hassia Dieburg  -  FVE  1:0 (1:0)
Der FV Eppertshausen musste sich gegen Hassia Dieburg knapp mit 
1:0 geschlagen geben. Auch diesmal machte der schwer bespielbare 
Platz beiden Teams zu schaffen. Dennoch hatte der FVE in der 17. 
Minute die erste gute Gelegenheit: Patryk Czerwinski schickte Mauri-
zio Pilo mit einem tiefen Pass in Richtung Tor, doch die Chance führte 
leider nicht zum Treffer. Nur drei Minuten später leistete sich die Hin-
termannschaft einen Fehler im Spielaufbau, den Dieburg eiskalt nutzte 
und zur 1:0-Führung traf. Kurz vor der Pause hatte der FVE Glück, als 
ein Kopfball der Gastgeber nur am Pfosten landete. Nach der Halb-
zeit tat sich Eppertshausen schwer, da Dieburg defensiv kaum Räume 
zuließ. Erst in der Schlussphase kam der FVE zu mehr Abschlüssen. 
In der 85. Minute scheiterte man im 1-gegen-1 am gegnerischen Tor-
wart, der in der Nachspielzeit auch einen gefährlichen Abschluss von 
Markus Winter parierte. Trotz aller Bemühungen blieb der ersehnte 
Ausgleich aus.
FVE II  -  SV Kickers Hergershausen II  2:3  (0:0)
Mit dem letzten Aufgebot gab es im Derby eine unnötige Niederlage. 
Trotz vieler Ausfälle gestaltete die Elf das Spiel weitgehend ausgegli-
chen und hatte mehrere Chancen zur Führung. Doch nach torloser 
ersten Halbzeit gingen die Gäste überraschend innerhalb von fünf 
Minuten mit 2:0 in Front. Zwar konnte Sandro Inguanta kurz danach 
verkürzen, doch Hergershausen stellte den alten Abstand wieder her.
So reichte es lediglich zum Anschlusstreffer durch Tatal Nasm
Die nächste Spiele:
So., 30.3. - 15.00 Uhr FVE -  TV Fränkisch-Crumbach
So., 30.3. - 13.00 Uhr FVE II  -  FSV Schlierbach

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 27.03.2025 um 19.00 Uhr im Saal der Vereinsgast-
stätte Adebar, Jahnstr. 2.
SPORTANGEBOT - Leichtathletik
Mittwochs: ab 1. Klasse 16.00 - 17.30 Uhr im Sportzentrum
Freitags: 15.30 - 17.00 Uhr für alle ab 1. Klasse im Sportzentrum
Die Leichtathletikabteilung sucht dich!
Die Leichtathletikabteilung des TAV Eppertshausen sucht einen Trai-
ner oder Trainerin für Kinder und Jugendliche ab 6 bis 16 Jahren. Hast 
du Interesse in unserem kleinen Team mitzumachen, melde dich bitte 
unter der Mailadresse: leichtathletik@tav-eppertshausen.de
Silvia Grewenig wird dir gerne weitere Infos geben. Solltest du keine 
Trainerlizenz haben, kannst du sie bei uns erwerben. Wir freuen uns 
auf dich.
Walking: Donnerstags um 18.30 Uhr ab Babenhäuser/Ecke Brücken-
straße. Die Strecke beträgt 5 km. Bei Regen entfällt das Training.
Turnen/Gymnastik/Tanz
Eltern-Kind-Turnen in der Bürgerhalle
Mittwochs 15.00 - 16.00 Uhr Gruppe 1
Mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr Gruppe 2
Kinderturnen 3 - 4 Jahre in der Bürgerhalle
Mittwochs 17.00 - 17.45 Uhr
Kinderturnen 5 - 6 Jahre in der Sporthalle 
Mittwochs 16.30 -17.15 Uhr
NEU - Mädchenturnen 1.-4. Klasse
in der Sporthalle im Sportzentrum
Dienstags von 15.45 - 16.45 Uhr. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Einfach zum Probetraining gehen!
Grundschulkinder-Breitensport
Dienstags von 17.15 - 18.15 Uhr in der Bürgerhalle für Mädchen und 
Jungen.
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungs-
leitung: turnen@tav-eppertshausen.de 
Tanzgruppe FitKids für Grundschulkinder
Dienstags von 17.30 - 18.30 Uhr im Sportzentrum
Fitness und Latin Dance 
Diese Stunde kann leider zurzeit nicht angeboten werden.
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags von 20 - 21 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. Bei 
Interesse wenden Sie sich gerne an soziales@tav-eppertshausen.de
Damengymnastik 60+
Dienstags von 16.15 - 17.15 Uhr in der Bürgerhalle.
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle

Handball: D-Jugend, Jg. 2012-2014 
Die Mädels der weiblichen D-Jugend (Jahrgang 2012-2014) der HSG 
EMU suchen noch Unterstützung. Du hast Lust auf tolle Teamkolle-
ginnen und Bock auf Handball? Dann komm in unser Training. Trai-
ningsort und Trainingszeit erfährst du unter jugend@hsg-emu.de oder 
unter 015141828910 
E-Jugend, Jg. 2014/2015
Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr, Gersprenzhalle in Münster
Donnerstags 17.30 – 19.00 Uhr Halle Urberach in Urberach
Minis Urberach, Jg. ab 2016
Dienstags 15.45 – 17.15 Uhr, Halle Urberach in Urberach
Minis Münster, Jg. ab 2016
Donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr, Gersprenzhalle in Münster
Ballschule für 3-6jährige
Dienstags 15.30 – 17.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums in 
Eppertshausen
Weitere Informationen unter ballschule@hsg-emu.de
Geschäftsstelle, Hüttenstraße 2, direkt an dem Bahnübergang.
Dienstags von 17 bis 19 Uhr geöffnet.
Aktuelle Informationen unter www.tav-eppertshausen.de
Alte Handballer:
Am Dienstag, den 1. April 2025, treffen wir uns um 18:00 Uhr im Ver-
einsheim.
Damengymnastik:
Am Donnerstag, 27.03.2025 ist von 18.45 bis 19.45 Uhr Gymnastik in 
der Sporthalle.

Männerchor: Die nächsten Proben beginnen am heutigen Donners-
tag, dem 27. März und am kommenden Donnerstag, dem 3. April 2025 
um 18:15 Uhr im Vereinslokal „Hotel Krone“.

Dougie geb. 21.03.2017 | männ-
lich, kastriert | Mischling | 
Herkunftsland: Rumänien, gechipt, 
geimpft
Suzanna und Dougie wurden ge-
meinsam als Welpen aufgegriffen 
und lebten die letzten Jahre mit 
ihren Geschwistern in einem rumä-
nischen Shelter.
Nachdem ihre Geschwister erfolg-
reich vermittelt wurden, blieben 
die beiden zurück. Für uns unver-
ständlich. Suzi und Dougi brauchen 
einige Zeit, bis sie aufgetaut sind. 
Haben sie einen Menschen erstmal 

lieb gewonnen, genießen sie Steicheleinheiten.
Suzi geht schon gut an der Leine mit. Unser Dougi braucht noch etwas 
Überzeugungskraft. Auch für die beiden Fellnasen wäre es ein Traum 
gemeinsam ausziehen zu können, Voraussetzung ist es natürlich aber 
nicht.

Schuljahrgang 1946/47
Wir treffen uns am Freitag dem 28.03.2025 um 18:00 Uhr im FVE-Ver-
einsheim.
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Die Eppertshäuser können bei der Bürgermeister-Wahl am 25. Mai 
zwischen drei Kandidaten aussuchen: Am Montag endete die Frist 
für die Einreichung der Unterlagen - und ein drit-
ter Bewerber wirft nun ebenfalls noch seinen Hut 
in den Ring. Hatten bislang Stephan Brockmann 
(CDU) und Marcel Koss (parteilos) ihre Kandida-
turen öffentlich gemacht, will jetzt auch Eike Ober-
hoffner Verwaltungschef der Gemeinde werden.
Oberhoffner stand vor wenigen Wochen schon 
mal im Zentrum eines Artikels unserer Zeitung. 
Er zählte im Mai 2023 zu den Gründern der „Bür-
gerinitiative transparente und ehrliche Politik“ 
und besucht seit zwei Jahren jede Sitzung der 
Eppertshäuser Gemeindevertretung und ihrer 
Ausschüsse. In der Parlamentssitzung nutzt Ober-
hoffner regelmäßig auch die Bürgerfragestunde, 
um Fragen zu kommunalpolitischen Themen und 
Verwaltungsvorgängen zu stellen. 
Das Interview, das er dem Autor dieser Zeilen 
an der Seite von BI-Mitstreiter Enno Fingerhut 
gegeben hatte, sorgte im Anschluss für einen 
deutlichen Konter des Gemeindevertretungs-Vor-
sitzenden Ewald Gillner (CDU). Oberhoffner und 
Fingerhut hatten den Gemeindevertretern eine gewisse Ernsthaftigkeit 
und Kompetenz in der Bearbeitung ihrer Themen abgesprochen und 
der Eppertshäuser Verwaltung sowie dem Parlament Transparenz-

mängel angekreidet. Gillner war dem entschieden entgegengetreten 
(wir berichteten ebenfalls).

Nun also will Oberhoffner als unabhängiger Kandidat 
zum Bürgermeister werden. Beruflich ist er derzeit 
als Schreiner tätig. Oberhoffner lebt seit 27 Jahren in 
Eppertshausen. Mit der BI kritisierte er zuletzt insbe-
sondere die Haushaltspolitik der drei in der Gemein-
devertretung sitzenden Fraktionen (CDU, SPD, FDP) 
und äußerte seine Sorge vor steigenden Steuern und 
Abgaben. Auch die Rolle des Kreises bei Kostenex-
plosionen wie dem neuen Bettenhaus der Groß-Um-
städter Kreisklinik und die daraus resultierenden 
Umlagebelastungen der Kommunen beleuchtete 
Oberhoffner.
Die Rechtmäßigkeit aller drei Kandidaturen muss am 
28. März noch der Eppertshäuser Wahlausschuss 
feststellen. Sollte bei der Wahl am 25. Mai kein Kan-
didat mehr als 50 Prozent der abgegebenen Stimmen 
auf sich vereinen, fände die Stichwahl am 15. Juni 
statt. Keinen Kandidaten ins Rennen schickt die SPD, 
die dazu auch innerhalb des Unterbezirks sondiert 
hatte. jd

Hat als dritter Kandidat seinen Hut in den Ring geworfen und will 
Eppertshausens Bürgermeister werden: Eike Oberhoffner.� (Foto: jd)

Die Bürgermeister-Wahl am 25. Mai in Eppertshausen wird ihren 
Namen verdienen: Hatte bislang ausschließlich der Erste Beigeord-
nete Stephan Brockmann als CDU-Kandidat seinen Hut für die Nach-
folge des Ende Februar zum ZAW gewechselten Carsten Helfmann 
(ebenfalls CDU) in den Ring geworfen, ist am Wochenende ein zweiter 
Bewerber an die Öffentlichkeit gegangen: Der parteilose Eppertshäu-
ser Marcel Koss möchte Verwaltungschef jener Gemeinde werden, in 
der er mit seiner Frau Bianca sowie dem elfjährigen Sohn und der 
sechsjährigen Tochter seit 2015 lebt.
Koss ist 43 und stammt aus Urberach. Seine Brötchen verdient er der-
zeit als Key-Account-Manager eines Unternehmens im Baufachhan-
del. Zu seinen Kunden zählen dabei große Baumarkt-Ketten. „Ich bin 
ein analytischer Typ, der Zahlen braucht“, sagt er und verdeutlicht, 
dass er im beruflichen Kontext durchaus Summen im Millionenbereich 
bewege. 
Gleichzeitig nennt Koss nicht nur den sachlichen 
Umgang mit Daten und Fakten als persönliche 
Stärke. „Ich bin ein offener Mensch, gehe gern 
proaktiv auf die Leute zu. Wenn ich heute durch 
den Ort gehe, kann ich mit jedem ins Gespräch 
kommen.“ Nachdem der Fokus „die ganze Zeit 
auf den Kindern, der Familie und der Arbeit“ gele-
gen habe, sei nun eine Lebensphase gekommen, 
in der er etwas Neues wagen wolle. Wobei Koss 
(ebenso wie sein Mitbewerber Brockmann, der 
Fachbereichs-Leiter der Stadt Rödermark ist) 
aus einer Position der Stärke heraus kandidiert: 
„Monetär hat das Bürgermeister-Amt für mich 
keinen Anreiz. Stattdessen ist es mir eine Her-
zensangelegenheit, etwas in die Gemeinde ein-
zubringen. Nach 22 Jahren mit Carsten Helfmann 
möchte ich für frischen Wind sorgen!“
Wobei Koss zugleich deutlich macht, große Aner-
kennung für die Leistung Helfmanns zu haben 
- und sich über die Tätigkeit beim bisherigen Rathaus-Chef persön-
lich informierte. Dies sei zu einem Zeitpunkt geschehen, als die CDU 
ihren Kandidaten noch nicht nominiert hatte, und Helfmann habe es 
gut gefunden, dass Koss das Angebot bei der Direktwahl Ende Mai 

erweitern wolle. 
Dies tut der finanzaffine Familienvater durchaus hoffnungsvoll: „Ich 
rechne mir für die Wahl schon etwas aus. Der Bessere soll gewin-
nen! Wenn es am Ende Stephan Brockmann sein sollte, werde ich 
ihm dafür meinen Respekt zollen.“ Im Gegensatz zu seinem von einer 
Partei nominierten Konkurrenten muss Marcel Koss als unabhängiger 
Kandidat für seine Wahlzulassung zunächst noch 46 gültige Unter-
schriften von wahlberechtigten Personen mit Erstwohnsitz in Epperts-
hausen sammeln. Dies soll in den kommenden Tagen geschehen. 
Dennoch sei er bewusst parteilos, „und ich möchte das auch bleiben. 
Ich möchte mich bei meinen Entscheidungen nicht auf die Meinung 
nur einer Gruppe verlassen.“
In Eppertshausen längst heimisch geworden und vernetzt sind Marcel 
und Bianca Koss unter anderem durch ihre Kinder. Das Ehepaar 

brachte sich beispielsweise in die Neugestaltung der 
Außenanlage der Kita St. Sebastian ein; Bianca Koss 
engagierte sich auch für die lokale Faschingsbörse. 
„Wir sind hier gut angekommen“, sagt Marcel Koss und 
findet die Gemeinde grundsätzlich „nicht schlecht auf-
gestellt“. 
Als Bürgermeister würde er deshalb vor allem an vielen 
kleinen Stellschrauben drehen, „ein Drehbuch für die 
nächsten Jahre habe ich noch nicht“. Potenzial, den 
Ort attraktiver zu machen, erkennt er aber noch: gas-
tronomisch, optisch (Zustand der Hauptstraße), kulturell 
(zum Beispiel regt er ein Fest an der Failisch-Promenade 
an) und mit Blick auf die Belange von Kindern, Jugend-
lichen, Senioren und Firmen. Auch die direkte Kommu-
nikation mit den Einwohner über die digitalen Kanäle 
würde er gern intensivieren, „auch wenn Carsten Helf-
mann da schon einiges gemacht hat und ich weiß, dass 
ein Bürgermeister nicht 24 Stunden lang bei Facebook 
verbringen kann“. jd

Marcel Koss auf einem selbst gezimmerten Baumhaus im Garten 
seiner Familie. Um abzuschalten, betätigt sich der 43-Jährige gern 
handwerklich. Als parteiloser Kandidat will er bei der Eppertshäuser 
Bürgermeister-Wahl am 25. Mai antreten.� (Foto: jd)

Marcel Koss möchte Eppertshausens Bürgermeister werden
Parteiloser 43-Jähriger tritt am 25. Mai als zweiter Kandidat neben Stephan Brockmann 

an / „Analytischer Typ, der Zahlen braucht“

Eike Oberhoffner dritter Kandidat in Eppertshausen
Bürgermeister-Wahl: Frist ist abgelaufen, weiterer Bewerber wirft Hut in den Ring / 

Nun auch Stichwahl möglich

An alle Pressewarte: Bitte senden Sie uns Ihre Vereinsnachrichten an 

eppertshausen@druckerei-reichert.de 
mit Angabe des vollständigen Vereinsnamen.� Ihre Druckerei Reichert
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Vereinsnachrichten und Anzeigen unter
eppertshausen@

druckerei-reichert.de

Kita Sonnenschein Eppertshausen
Selbstbewusste Schulanfänger durch 
„Ersthelfer von morgen“-Programm

Die großzügige Spende von 500€ der Firma Cosmetic Service GmbH 
ermöglichte den Schulanfängern der Kita Sonnenschein in diesem 
Jahr die Teilnahme am Erste-Hilfe-Kurs. Die Kinder konnten von Trai-
nern der Johanniter spielerisch lernen, wie sie in einem Notfall Erste 
Hilfe leisten können. Die Cosmetic Service GmbH, die als Dienstleister 
für andere Firmen unter anderem Lotionen, Cremes und Parfüms her-
stellt, hat sich in den letzten Jahren zu einem der größten Arbeitgeber 
Eppertshausens entwickelt. Für das ortsansässige Unternehmen ist 
die Förderung regionaler Projekte wichtig, wofür sich der Förderverein 
der Kita Sonnenschein herzlich bedankt.
� Foto: Förderverein Kita Sonnenschein

Am 03.04.2025 ist das nächste Treffen des LiteraturBistros in Epperts-
hausen. Im Mittelpunkt des Abends steht - entgegen der letzten 
Ankündigung -  das Buch “Die Habenichtse“ von Katharina Hacker. 
Die Autorin, 1967 in Frankfurt am Main geboren, lässt uns teilnehmen 
am Leben von Isabelle und Jakob. Eigentlich haben sie alles, was 
ein junges, erfolgreiches Paar braucht - und stehen doch mit leeren 
Händen da. Sehnsüchtig und ratlos sehen sie zu, wie ihr Leben aus 
den Fugen gerät.
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns Ihre Lesebegeisterung zu teilen und 
zu diskutieren. Das Treffen ist offen für alle, die gerne lesen. Immer am 
1. Donnerstag eines Monats finden wir uns zusammen zu einer Buch-
besprechung. Nicht am Feiertag, dem 01.05., sondern am 8. Mai geht 
es dann um das Buch „Vatermal“ von Necati Öziri.
Treffpunkt ist um 19:30 Uhr im Bistro Haus Sebastian, Schulstraße 
2, Eppertshausen. Ansprechpartnerinnen sind: Cordula Brandt, Tel. 
38846, Annette Ross Tel. 35952.

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 12. Spieltag 2025: Er machte sich selbst das schönste 
Geburtstagsgeschenk. „Bosse“ Hans feierte seinen zweiten Tagessieg 
und gewann fast wie in alten Zeiten in „Profi-Manier“
Weitere Platzierungen:
2. Platz: „Doodegräwer“ Sepp	 3. Platz: „Mia-san-mia“ Dieter
4. Platz: „Titsch“ Hans		  5. Platz: „Heino“ Hubert
6. Platz: „Porzeler“ Jürgen		  7. Platz: „Mariechen“ Klaus
8. Platz: „Kugelblitz“ August		  9. Platz: „Wäscher“ Werner
10. Platz: „Krollekopp“ Alfred		 11. Platz: „Fuzzi“ Emil
12. Platz: „Cosmos“ Herbert

River Night 2025 – das Heimatmuseum ist dabei
Wenn am kommenden Samstag die beliebte River Night in Münster 
in fünf Locations rund um die Gersprenz startet, ist der Heimat- und 
Geschichtsverein (HGV) mit seinem Heimatmuseum wieder mit dabei. 
Fünf unterschiedliche Locations heißt auch fünf unterschiedliche Mu-
sikrichtungen, die hier aufeinandertreffen und bei den Besucherinnen 
und Besuchern den Reiz der River Night ausmachen.
S.O.S. – Some Other Stuff oder frei übersetzt „Das etwas andere Zeug“ 
heißt die Band, die dann im Heimatmuseum in der Bahnhofstraße 48 
die River Night Besucher erfreuen wird. S.O.S. ist akustisch, authen-
tisch und überzeugt durch gefühlvolle Balladen, groovige Rhythmen 
und ausdrucksstarken mehrstimmigen Gesang. Bernd, Frank, Kim 
und Oli sorgen für eine Wohlfühl-Atmosphäre in den Mauern der 
Langsmühle. Schmalzbrote, Brezeln und halbe belegte Brötchen sor-
gen neben Aperol, Limoncello, Lillet, Erdbeerlimes und allen gängigen 
alkoholfreien und alkoholischen Getränken dafür, dass sich die Besu-
cher in der HGV-Location zu Hause fühlen.
Seit es die River Night in Münster gibt ist der HGV mit dabei. So lädt 
der HGV auch wieder alle Fans guter Musik zur River Night 2025 ein. 
„Wir wünschen euch viel Spaß bei der interessanten Musikauswahl 
und freuen uns, wenn ihr uns in der Langsmühle besucht“, freut sich 
die HGV Vorsitzende Patricia Bombala auf die River Night 2025.

----- Anzeige -----
Mittwoch, den 2. April 2025, um 18.00 Uhr

Oberärztinnen der Asklepios Klinik Langen 
informieren werdende Eltern 
über die Abläufe einer Geburt 

Herzlich lädt die Asklepios-Klinik Langen zum Elterninfoabend ein. 
Diese Veranstaltung bietet zukünftigen Eltern die Gelegenheit, den 
Kreißsaal zu besichtigen und sich umfassend über die Abläufe einer 
Geburt in der Klinik und die medizinische Expertise und Betreuung im 
Krankenhaus zu informieren.
Natürlich kommen bei der Veranstaltung die Möglichkeiten der 
Schmerzlinderung unter der Geburt bis hin zur PDA (rückenmarks-
nahe Anästhesie) oder verschiedene Dammschutzmethoden ebenso 
zur Sprache wie z. B. die, zur Auswahl stehenden Gebärpositionen im 
Entbindungsbett, der Geburtswanne, dem Gebärseil- oder Gebärho-
cker. Dr. Helga Rockstroh und Claudia Priewe informieren dabei als 
erfahrene Oberärztinnen der Klinik für Gynäkologie und Geburtshil-
fe z.B. auch über das Vorgehen bei einem geplanten Kaiserschnitt, 
oder die Anwendung der sog. „Äußeren Wendung“, bei der Kinder in 
Beckenendlage sanft in die Schädellage gedreht werden können, so-
dass eben kein Kaiserschnitt erfolgen muss. Bei all diesen Themen ist 
es unserem Team der Geburtshilfe wichtig, die werdenden Väter oder 
die jeweilige Vertrauensperson der werdenden Mutter schon im Vor-
feld mit einzubeziehen und sie informieren gerne über die auf der Ge-
burtenstation bereitstehenden Elternzimmer. Bei der abschließenden 
Führung durch die Kreißsäle und die Geburtenstation haben die Teil-
nehmenden dann die Möglichkeit, sich vor Ort selbst ein Bild von der 
Klinik für Geburtshilfe in Langen zu machen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Tel.: 06103 / 912 6 15 07
www.asklepios.com/langen

Foto: Links: Oberärztin Dr. Helga Rockstroh,
rechts: Oberärztin Claudia Priewe
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Anzeigen werben neue Kunden!

Bestattungsinstitut

Stefan Kreher
Seit 1874 Ihr zuverlässiges und vertrauenvolles Bestattungshaus

Tag und Nacht dienstbereit!
0 60 71 / 3 11 61

Bahnhofstraße 2-4 • Auf der Beune 106
64839 Münster • www.pietaet-kreher.de

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Naturbestattungen

•  Überführungen
•  Erledigung sämtlicher Formalitäten
•  Trauerdekoration

•  Trauerdrucksachen
•  Bestattungsvorsorge
•  barrierefreie und klimatisierte 

Räume für Abschiednahme 
und Trauerfeier
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Auf den Spuren der Römer im Schloss Fechenbach in Dieburg
Am Mittwoch, den 2. April 2025, begeben wir uns auf die Spuren der 
Römer. Das Museum im Schloss Fechenbach bietet hierfür eine gute 
Gelegenheit. Die überregionale Bedeutung des Dieburger Museums 
entstand durch seine umfangreiche archäologische und volkskund-
liche Sammlung. Das bedeutendste Stück ist das aus der Römerzeit 
stammende, außergewöhnlich qualitätsvolle, drehbare Kultbild des 
Gottes Mithras, das im Mai 1926 in einer Baugrube in Dieburg gefun-
den wurde. Der in 5 Teile zerbrochene Stein konnte wieder zusam-
mengesetzt werden. Der Kultstein wurde wahrscheinlich um 200 nach 
Christus in Südhessen geschaffen. Seine Auffindung gab den Anlass 
zur Gründung des Dieburger Museums. Die Sammlung wird seither 
durch Neuzugänge ständig ausgebaut. In der ca. 1-stündigen Führung 
werden wir über weitere interessante Funde aus unserer Gegend infor-
miert. Treffpunkt zur Abfahrt ist die Bushaltestelle Eppertshausen Mitte 
um 13.00 Uhr. Von hier fahren wir mit dem öffentlichen Bus zum Bahn-
hof Dieburg und laufen zum Schloss. Nach der Führung besuchen wir 
noch das Café im Schloss, um bei Kaffee und Kuchen den Tag Revue´ 
passieren zu lassen. Die Rückfahrt ist für 17.30 Uhr geplant, damit wir 
gegen 17.45 Uhr wieder zurück sind. Die Kosten belaufen sich auf 10 
Euro (inkl. Fahrt, Eintritt und Führung). Anmeldungen sind ab sofort 
bei Petra Jung (Tel. 06071 6361496) sowie auf unserer Homepage 
möglich.

Von der Ruine Schnellerts durch das Gersprenztal 
zur Burg Rodenstein

Am 13. April 2025 erwandern wir einen besonderen sagenhaften 
Teil unserer näheren Heimat. Das Rodensteiner Land, rund um die 
Gemeinde Fränkisch-Crumbach, ist das das Kernland des alten Rit-
tergeschlechts der reichsunmittelbaren Ritter zu Rodenstein. Diese 

begannen 1574 mit dem Bau der Burg. Überregionale Bekanntheit 
erlangte der Ritter als Sagengestalt des Odenwaldes mit seinem 
„wilden Zug durch das Tal der Gersprenz von der Friedensburg 
Rodenstein zur Kriegsburg Schnellerts“ immer kurz vor Ausbruch 
kriegerischer Auseinandersetzungen. Am Sonntagmorgen starten wir 
um 9.00 Uhr am Rathaus und fahren nach Stierbach. Von hier ab geht 
es etwa eine dreiviertel Stunde bergauf zur Burgruine Schnellerts. 
Hier bietet sich ein herrlicher Blick über das weite Gersprenztal. Dann 
führt der Weg talabwärts nach Fränkisch-Crumbach. Um die Mittags-
zeit werden wir von einem Lokalhistoriker zu den Grabstätten derer zu 
Rodenstein geführt, der in der Saroltakapelle ruht und die an diesem 
Tag für uns geöffnet wird. Bei hoffentlich gutem Wetter machen wir 
in diesem Park die Mittagsrast. Nach dieser geht es durch das Ger-
sprenztal in Richtung Reichelsheim und dann aufwärts zur Burgruine 
Rodenstein. Hier gibt es viel zu sehen und über QR-Codes auch Infos 
für Interessierte. Danach geht es talwärts, es sind ca. 2 Kilometer bis zu 
unserer Schlussrast zurückzulegen. Im Sportheim des KSV Reichels-
heim genießen wir die kroatische Küche mit ihren Spezialitäten. Eine 
kleine Karte ist vorbereitet. Bei dieser Wanderung, die ca. 13 Kilome-
ter beträgt, gibt es keine Kurzstrecke. Vorgesehen ist, dass wir gegen 
18.30 Uhr wieder zuhause sind. Bitte beachten: Wanderstöcke sind 
auf dieser Wegstrecke von Vorteil. Auch auf genügend Getränke und 
Essen für die Mittagsrast denken. Anmeldungen bei Norbert und Heidi 
Anton (Tel. 6071-32462) sowie 
auf der Homepage des OWK 
Eppertshausen. Fahrtkosten 11,- 
€ und 16,- € für Nichtmitglieder. 
Wanderfreunde die zusammen 
mit dem OWK Eppertshausen 
die nähere Heimat erwandern 
und kennenlernen möchten, sind 
immer herzlich willkommen.

� Bildquelle: privat

Jahreshauptversammlung und Versammlung der Kolpingjugend
Unsere Kolpingjugend hat einen Jugend-Kolpingvorstand gewählt. 
Wir freuen uns, dass Henrik Unterleider, Janne Weber, Moritz Beyer 
und Sina Schledt diese Aufgabe übernehmen werden.

Jahreshauptversammlung

Am vergangenen Freitag begrüßte Marcus Schledt 61 Teilnehmer zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung. Erfreulicherweise waren alle 
4 Gründungsmitglieder Alois Scharf, Walter Gruber, Stephan Euler 
und Edmund Becker anwesend. Nach einer Gedenkminute für unsere 
im Jahr 2024 verstorbenen Kolpingbrüdern und Schwestern sprach 
Michael Buysch das geistliche Wort. Er appellierte an Traditionen. Tra-
ditionen seien wichtig, sollten jedoch auch hin und wieder hinterfragt 
werden, um der Zukunft eine neue Perspektive zu ermöglichen.
Im Anschluss an das geistliche Wort stellte Marcus Schledt den Jah-
resbericht mit allen Aktivitäten aus dem Jahr 2024 vor.
Rechner Paul informierte über den Kassenbericht. Da 2023 kein 
Kassenbericht und keine Kassenprüfung erfolgen konnte, gab Paul 
Einblick in die Ein- und Ausgaben der Jahre 2023 und 2024. Unsere 
Kassenprüferin Christine Huther und unser Kassenprüfer Michael 
Roth hatten keine Beanstandungen bei der Kassenprüfung. Die Kasse 
wird hervorragend und vorbildlich geführt.
Der Antrag auf Entlastung des Vorstandes wurde gestellt und der Vor-
stand wurde einstimmig entlastet.
Als nächster Punkt stand die Wahl des Vereinsvorstandes auf der 
Agenda. Klemenz Euler übernahm nun die Funktion des Wahlleiters. 
Wie bereits in den letzten Zeitungsausgaben erwähnt, gibt Marcus 
Schledt das Amt des ersten Vorsitzenden der Kolpingsfamilie Epperts-
hausen ab. Leider fand sich kein Interessent*in, der /die diese Auf-
gabe übernehmen möchte, so dass die Wahl eines neuen Vorstandes 
nicht erfolgen konnte. Somit bleibt der bisherige Vorstand kommissa-
risch für weitere 3 Monate im Amt. Danach folgt eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung, zu der rechtzeitig eingeladen wird.

Es folgte die Jahresvorschau 2025. Der noch amtierende Vorstand 
hat bereits ein umfangreiches Jahresprogramm ausgearbeitet. Auch 
unsere Kolpingjugend zeigt sich hierbei sehr aktiv und hat ebenfalls 
bereits ein schönes Programm zusammengestellt.

Marcus Schledt war 16 Jahre lang unser 1. Vorsitzender der Kolpings-
familie Eppertshausen. Neben vielen Aktivitäten, die von ihm angebo-
ten und durchgeführt wurden, tat er auch einiges um weitere Mitglieder 
zu gewinnen. In seiner Amtszeit erhöhte sich diese von 109 auf 183!!! 
DANKE Marcus für Deine lange Tätigkeit als unser Vorsitzender!!! Dies 
brachte auch Michael Buysch zum Ausdruck als er Marcus für seine 
Arbeit und sein Engagement dankte. Damit Marcus sich an diese Zeit 
immer mit einem lachenden Auge erinnern kann, überreichte Michael 
ihm ein Fotobuch mit liebevollen Erinnerungen.Marcus schloss die 
diesjährige Jahreshauptversammlung um 22.10 Uhr.
� Fotos: Kolpingfamilie Eppertshausen

Solidaritätsessen am Palmsonntag 13.04.2025
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder ein Fastenessen anbieten. 
Am Sonntag, den 13.04.25, können zwischen 11:30 und 13:00 Uhr im 
kleinen Saal der Bürgerhalle folgende Speisen direkt verköstigt oder 
zum Mitnehmen abgeholt werden:
Kartoffelgratin mit wahlweise Gulasch oder Gemüsegulasch (vege-
tarisch). Als Dessert gibt es einen hausgemachten Nachtisch oder 
leckeren Kuchen. Preis 9,50 € (Gulasch mit Nachtisch)
Wollt Ihr das Menü zu Hause genießen, bringt bitte entsprechende 
eigene Behälter mit.
Damit wir die Anzahl der Speisen planen können, meldet Euch bitte bis 
zum 06.04.25 über anmeldung@kolping-eppertshausen.de oder tele-
fonisch bei Ralf Heß (Tel.: 0173-3407403) an und teilt uns die Anzahl 
der Portionen und Euren Menüwunsch mit. 
Zur Essensausgabe und dem Abbau am Sonntag benötigen wir Hilfe. 
Wer uns dabei unterstützen möchte, meldet sich bitte bei Ralf Heß, 
Benedikt Brockmann oder Marcus Schledt.
Den Erlös des Fastenessens möchten wir wieder einem guten Zweck 
zukommen lassen.
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-- Anzeige--Asklepios Klinik Langen
Patientenakademie Langen

Vorträge für Patienten und Interessierte
1. April 2025, um 18:00 Uhr.
Cholesterin: Wann gut, wann böse - wann behandeln?
Referent: Prof. Dr. med. R. Lehmann
Chefarzt der Med. Klinik III/ Kardiologie,
Angiologie & Interdisziplinäre Intensivmedizin
Ort: Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal
Cholesterin hat einen schlechten Ruf. Die Diagnose: „Ihre Choleste-
rin-Werte sind viel zu hoch.“, bedeutet, dass die Blutfettwerte nicht in 
Ordnung sind. Egal ist das nicht. Denn ist der Cholesterinspiegel dau-
erhaft erhöht, drohen Arterienverkalkung, schlimmstenfalls ein Herzin-
farkt oder ein Schlaganfall. 
Andererseits: Grundsätzlich zu verteufeln ist Cholesterin auch nicht“, 
so Prof. Dr. R. Lehmann, Chefarzt der Klinik für Kardiologie. Denn was 
die wenigsten wissen, der Körper braucht den fettähnlichen Stoff für 
den Zellaufbau, die Bildung von Vitamin D oder auch zur Produktion 
des Sexualhormons Östrogen. Einen Großteil dieses Fettes stellt der 
Körper selbst her. Aber auch durch fettreiche Nahrung wird Choleste-
rin aufgenommen. 
Wichtig dabei sei die Unterscheidung, so Prof. Lehmann. Denn Chole-
sterin ist nicht gleich Cholesterin. Es gibt das „gute“ (HDL = High 
Density Lipoprotein) und das „böse“ (LDL = Low Density Lipoprotein) 

Cholesterin. Je mehr von dem guten HDL 
im Körper ist, desto besser. Es schützt die 
Gefäße, da es überschüssiges Cholesterin 
im Blut von den Arterienwänden zurück zur 
Leber bringt. LDL hingegen transportiert 
die Fettpartikel zu den Zellen, wo es sich 
festsetzt und zu den gefährlichen Gefäß-
verkalkungen führen kann. 
Prof. Lehmann geht in seinem Vortrag 
darauf ein, wie viel Cholesterin jeweils im 
Blut gesund ist und von welchen Einflüs-
sen und Vorerkrankungen die individuellen 
Grenzwerte pro Patient abhängen. Da ein 
dauerhaft erhöhter Cholesterinspiegel zu 
schwerwiegenden Erkrankungen führen 
kann, können sich die Teilnehmer zudem 
auf viele Tipps zur Änderung des Lebens-
stils für eine sinnvolle Senkung des Chole-
sterinspiegels freuen. 

Weitere Information unter:  Tel.: 06103 / 912 – 6 13 38
le.may@asklepios.com
Der Vortrag findet im Rahmen der Reihe „Patientenakademie 2025“ der 
Asklepios Klinik Langen statt. Er ist für ca. 45 Min. konzipiert, so dass 
im Anschluss ausreichend Zeit für individuelle Fragen aus dem Publi-
kum und eine rege Diskussion bleibt. Der Vortrag ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Prof. Dr. med.
R. Lehmann

Nachruf
Ehrenmitglied

Joseph Roßkopf sen.
Mit tiefer Trauer und großem Respekt
nimmt die Ortsgruppe Münster/Hessen

Abschied von ihrem Ehrenmitglied Joseph
Roßkopf sen., der am 15. März 2025 im

gesegneten Alter von 89 Jahren verstorben ist.

Seit seinem Eintritt in den Verein im Jahr 1952 war er
eine tragende Säule unseres Vereinslebens.

Joseph Roßkopf sen. wird uns stets in bester Erinnerung
bleiben. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Verein für Deutsche Schäferhunde
Im Namen aller Mitglieder der Ortsgruppe Münster/Hessen

Über viele Jahrzehnte hinweg setzte sich Joseph Roßkopf sen. mit 
großem Engagement und Herzblut für die Gemeinschaft ein und 
prägte durch sein Wirken maßgeblich die Entwicklung der Ortsgrup-
pe. Er übernahm zahlreiche verantwortungsvolle Ämter im Vorstand, 

war für einige Zeit 1. Vorsitzender und viele Jahre als Übungsleiter 
und Zuchtwart tätig. Seine größte Leidenschaft galt dem Hundesport 
und der Zucht. Mit unermüdlichem Ehrgeiz, Geduld und Hingabe bil-
dete er unzählige Hunde aus und führte sie bei Prüfungen und Kör-
ungen mit großem Erfolg vor. Besonders mit seinem Zwinger „vom 
Abtei Eck“ konnte er überregionale Bekanntheit erlangen. Sein Stre-
ben galt stets der Zucht eines gebrauchstüchtigen, wesensfesten und 
ansprechenden Deutschen Schäferhundes. Er legte großen Wert auf 
Charakterstärke, Gesundheit und Vielseitigkeit seiner Hunde. Mit sei-
nen Schützlingen nahm er nicht nur an regionalen, sondern auch an 
überregionalen Zuchtschauen teil und belegte dort regelmäßig vor-
dere Plätze. Auch für das Vereinsleben leistete Joseph Roßkopf sen. 
unschätzbare Beiträge. Unter seiner Leitung wurden zahlreiche Wett-
kämpfe und Zuchtschauen organisiert, die durch seine Bekanntheit 
und sein großes Engagement stets auf großes Interesse stießen und 
viele Teilnehmer sowie Besucher anzogen. Sein Fachwissen, seine Er-
fahrung und seine unermüdliche Tatkraft machten ihn zu einem unver-
zichtbaren Mentor für viele Mitglieder.
Für seine außerordentlichen Verdienste um den Verein und den Hun-
desport wurde ihm die silberne Ehrennadel des Schäferhundevereins 
in Augsburg verliehen. Diese Ehrung war eine wohlverdiente Anerken-
nung seiner jahrzehntelangen, engagierten Arbeit.
Als Mitglied der ersten Stunde trug er maßgeblich zur Entstehung und 
Entwicklung der Ortsgruppe Münster/Hessen bei. Er war aktiv am Bau 
des Vereinsheims beteiligt und half, das heutige Übungsgelände mit-
zugestalten. Ohne seinen unermüdlichen Einsatz und seine Tatkraft 
wäre vieles nicht möglich gewesen.
Josef Roßkopf sen. war nicht nur ein geschätztes Mitglied unseres 
Vereins, sondern auch ein treuer Freund, ein hilfsbereiter Kamerad 
und ein Vorbild für viele. Sein Wirken wird unvergessen bleiben.
Für seine jahrzehntelange Unterstützung, seine Hingabe und seine 
Verdienste um unseren Verein sagen wir von Herzen Danke.
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Auf dem Golfplatz
64846 Groß-Zimmern

2 
April

Wiener Schnitzel
vom Kalb

VERANSTALTUNGEN

Reservieren 
Sie unter

alm-fernweh.de
06071 4306863

in der Hütte

Alpine Night Out 
mit DJ Daniel

9 
April

5 
April

Spanferkel
vom Grill

Comedy Abend
mit 3-Gang-Menü

20 
April

16 
April

Oster-Brunch
mit Lachs, Sekt, etc.

Oster-Brunch
mit Lachs, Sekt, etc.

23 
April

21 
April

Leberkäs
-Gaudi

Tanz in den Mai
mit Mimo

1 
Mai

30 
April

Biergarten-
eröffnung

AUF DER ALM FERNWEH

7 
Mai

Spanferkel
vom Grill

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

02. APR 
2025
Beginn 18 Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE 

Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne  
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr  
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der 
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend 
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die 
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur 
Verfügung.

Information unter:  
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen 

Eine  
Anmeldung  

ist nicht 
erforderlich

Hier ist Ihre Anzeige bestens platziert!
Nachrichtenblatt Messel, Eppertshäuser Wochenblatt 

und Mitteilungsblatt Münster

Alles aus einer Hand! Rufen Sie uns an wir beraten Sie gerne.

	 	 Druckerei und Verlag
	 	 Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim
	 	 Telefon 06026/60006-0, www.druckerei-reichert.de

Für Fragen rund um Drucksachen aller 
Art sind wir gerne Ihr Ansprechpartner.

Holen Sie sich ein Angebot ein.

Ihre Anzeige im 
 Mitteilungsblatt Münster

Wir drucken nach Ihren 
Vorstellungen oder Sie wählen 
aus unserem umfangreichen Sortiment.

Gerne drucken wir gegen einen Aufpreis 
Ihre Anzeige auch in Farbe.

Danksagung
Größe 90x60 mm
s/w = 86 Euro

Druckerei und Verlag
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
Tel.: 06026.60006-0
E-Mail: muenster@druckerei-reichert.de

Herzlichen Dank

für die vielen

Glückwünsche und

Geschenke

anlässlich unserer

Silberhochzeit

Max und Meta Muster

Danke

Über die Glückwünsche und aufmerksamkeiten

anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit

haben wir uns sehr gefreut. Wir möchten hiermit allen 

Gratulanten unseren herzlichen Dank aussprechen.

Max und Meta 
Muster
Musterhausen, april

25 Jahre – Unser Fest ist vorbei

Danke sagen wollen wir

– allen Gratulanten, Verwandten, Freunden und nachbarn

  für die vielen Glückwünsche und Geschenke

– allen Helfer(innen), die zum Gelingen des Festes beigetragen haben,

  auch im Hagelschauer

– dem Geschichtsverein und den Schoppesängern

– und nicht zuletzt den „Polterern“

Meta und Max Muster

Musterhausen, im Mai

Diamantenen Hochzeitanlässlich unserer

  Diamantenen Hochzeit

möchten wir uns bei allen nachbarn und Bekannten

herzlich bedanken, für die vielen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke.

Besonderen Dank an Pfarrer klein für die schön gestaltete Hl. Messe, 

der Musikkapelle, dem Gesangverein, unseren kindern, enkelkin dern 

und Urenkeln, die zu diesem schönen Fest beigetragen haben.

Meta und Max Muster

Platzhalterstadt

1/6 Seite – 90 x 86 mm

1/8 Seite – 90 x 63 mm

1/6 Seite – 123 x 63 mm

1/6 Seite – 123 x 63 mm

Herzlichen Dank
für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem

85. Geburtstag.
Ich habe mich sehr darüber 

gefreut.

Meta Muster

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem

70. Geburtstag

habe ich mich sehr gefreut und sage allen herzlichen Dank.

Besonders bedanken möchte ich mich beim Musikverein für das Ständchen 

und meinen Fußballbuben für ihren Besuch.

Platzhalterstadt, im September 
Max Muster

Herzlichen Dank

sage ich allen Verwandten, Freunden, Bekannten 

und Gratulanten, die mir mit ihren Glückwünschen 

und Geschenken zu meinem

80. Geburtstag
viel Freude bereitet haben.

Meta Muster

Marienhof, im Dezember 2004

HerzlicHen Dank

für die zahlreichen Glückwünsche

und Geschenke zu meinem

80. Geburtstag.

ich habe mich sehr darüber gefreut.

Max Muster

Musterhausen, im März 2004

anlässlich meines

 70. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, 

Freunden und Bekannten für die vielen 

Glückwünsche und Geschenke recht herzlich 

bedanken.

Meta Muster

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem
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habe ich mich sehr gefreut und sage allen herzlichen Dank.

Besonders bedanke ich mich für die Spenden „Wir helfen kindern in 

ecuador“.

Musterhausen, im Juli 
M

eta
 M

u
st

er

ich bedanke mich recht herzlich

bei allen, die mir zu meinem

  60. Geburtstag
gratuliert haben und mich mit

Geschenken und Glückwünschen bedachten.

Besonders bedanken möchte ich mich beim Herrn 

Pfarrer, Herrn Bürgermeister, dem Gesangverein, der 

Musikkapelle und der Freiwilligen Feuerwehr.

Marlene Platzhalter

Hochzeit
Größe 90x46 mm
s/w = 65,00 Euro 

Geburtstag
Größe 45x45 mm  
s/w = 43,00 Euro 


